
 

 

Fussball Fans – Geht es um Fussball oder Gewalt? 

Impulsreferat von Lea Bösiger, Fanarbeiterin FC Zürich 

PRISM Salon vom 7. Mai 2018 

Im Salon vom 7. Mai 2018 erhielten wir von Lea Bösiger einen äusserst profunden Einblick in die Welt der 

Fussball-Hooligans. Als Fansozialarbeiterin des FC Zürich begleitet sie v.a. jüngere Fans an Heim- und 

Auswärtsspiele und ist in ihrem Lokal Anlaufstelle für Fans mit den unterschiedlichsten sozialen 

Bedürfnissen und Fragestellungen.  Sie begann das Referat mit einem Artikel aus ‚The Times‘ über 

Ausschreitungen im Anschluss an Fussballspiele in London vor über 100 Jahren, welcher der aktuellen 

Berichterstattung in unglaublicher Weise entsprach. Das Phänomen ist also ein altes und dazu ein sehr 

vielschichtigeres als für Aussenstehende einsehbar. Lea Bösiger‘s persönliche und spannende Einblicke 

faszinierten durch ihre Differenziertheit und die Nähe zu den Menschen, welche sich mit einem 

Fussballclub identifizieren. Das einfache Täter/Opfer-Schema geriet so schnell einmal in Disbalance und 

am Ende waren die Fragen zahlreicher und komplexer als ursprünglich vorstellbar. Ein wahrhaft 

eindrücklicher Abend zu einem brandaktuellen Thema. 
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